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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball

Fußball 1. Mannschaft

SpG Burbach/Pfaffenrot : SSV Ettlingen 
 0:4
Am letzten Auswärtsspiel im Jahr 2021 gas-
tierte der SSV im Albtal bei der SpG Burbach/
Pfaffenrot. Auf dem äußerst in Mitleiden-
schaft gezogen Platz konnten die Zuschauer 
keinen spielerischen Leckerbissen erwarten. 
Dem Natz gelang dennoch ein Start nach 
Maß. In der 6. Minute steckte Julian Stumpf 
mustergültig zu Daniel Koch durch, dieser 
ließ Torhüter Schott bei seinem Alleingang 
keine Abwehrchance. Mit der Führung im 
Rücken übernahm der SSV mehr und mehr 
die Kontrolle. Nach einer Viertelstunde 
hätten die Zuschauer beinahe das Tor des 
Monats durch Flo Rupp bestaunen dürfen, 
doch dass Aluminium rettete für die Albtä-
ler. Weitere nennenswerte Aktionen gab es 
in der ersten Halbzeit nicht. Nach der Pause 
das gleiche Bild, der SSV mit viel Kontrolle 
über Ball und Gegner jedoch ohne Gefahr für 
das Gehäuse der Hausherren. Diese blieben 
über die kompletten 90 Minuten blass in der 
Offensive und so erlebte Robert Oldenbur-

ger einen ruhigen Nachmittag. Das Einzige, 
was sich die Elf von Geburtstagskind Sche-
rer vorwerfen lassen muss, dass sie zahlrei-
che Großchancen zur Vorentscheidung hat 
liegen lassen und die Hausherren somit im 
Spiel hielt. Nach 80 Minuten dann endlich 
die Erlösung vom besten Ettlinger Daniel 
Koch. Nach einem Freistoß von Brunello 
musste er nur noch den Kopf hinhalten. Die 
Gegenwehr war damit endgültig gebrochen 
und so konnten Julian Stumpf (87Min) und 
Edeljoker Nils Lösel (90+2) zum Endergebnis 
von 4:0 stellen.
Fazit: Eine gute Antwort der Mannschaft nach 
der Kritik der letzten Woche, auch ohne Tor-
jäger Abazi ein in der Höhe verdienter Sieg.
Der SSV II musste sich bei seinem Gastspiel 
beim FC Espanol Karlsruhe mit 2:1 geschla-
gen geben.
Zu den letzten Spielen des Jahres begrüßt 
der SSV Ettlingen nächste Woche den SC 
Neuburgweier und die SG Siemens Karlsruhe.
Anstoß ist um 12:30 bzw. 14:30 Uhr.

Abt. Leichtathletik

Görger läuft erneut Kreisrekord über 
10 km
Der Hockenheimringlauf versprach auch in 
diesem Jahr auf der topfebenen und kur-
venarmen Strecke gute Bedingungen für 
schnelle Zeiten über die 10km. Eine leichte 
Erschwernis bot der nasse Untergrund und 
die vielen Überrundungen, von denen die 
zweite Runde für die schnellen SSV-Athleten 
leider geprägt war.

Nichts anhaben konnte dies aber Markus 
Görger, der in der unglaublichen Zeit von 
28:53 min. den Streckenrekord am Hocken-
heimring verbesserte und damit nicht nur zu 
einer neuen persönlichen Bestzeit, sondern 
auch ein weiteres Mal in diesem Jahr zu ei-
nem neuen Kreisrekord lief. Nach den wegen 
eines Infektes verpassten Deutschen Meis-
terschaften über 10km war dies wenigstens 
eine weitere Wiedergutmachung für den seit 
zwei Jahren im SSV startenden Athleten.
Auch Mittelstrecken-Ass Christoph Kessler 
bewies in Hockenheim eine fantastische 
Grundlagenausdauer zum Einstieg in die 
kommende Hallensaison und lief als Ge-
samtzweiter in 30:09 min. mit neuer per-
sönlicher Bestleistung ins Ziel. 

Abt. Badminton

3. Spieltag
Vergangenes Wochenende fand der drit-
te Spieltag der Badmintonabteilung statt, 
und damit der von allen sehnlichst herbei-
gewünschte erste Heimspieltag. Allerdings 
waren die Herausforderungen an dem Spiel-
tag bedingt durch Corona und Personalman-
gel recht hoch. Aber der Reihe nach.
Am 3. Spieltage musste unsere 1. Mannschaft 
gegen die Mannschaften vom BV Rastatt und 
von den Badmintonsportfreunden Neusatz 
ran. In der 1. Partie tat sich unsere Mann-
schaft sehr schwer. Adrian und Konstantin 
konnten das 1. Doppel relativ souverän ge-
winnen. Maxi und Rosi im Damendoppel und 
auch Jakob, der heute von Dirk als Ersatz im 
2. Herrendoppel unterstützt wurde, mussten 
sich jeweils knapp in 3 Sätzen geschlagen 
geben. Leider ging der Trend weiter und wir 
verloren auch das Dameneinzel und das 3. 
Herreneinzel knapp in 3 Sätzen. Konstantin 
konnte das 1. Herreneinzel locker für sich ent-
scheiden und Jakob hatte im 2. Herreneinzel 
leider auch glatt in 2 Sätzen das Nachsehen. 
Endergebnis 2:6 In der 2. Begegnung hieß es 
daher gegen Neusatz zu punkten. Da Dirk in 
der Abendbegegnung mit der 3. Mannschaft 
selbst spielen musste, wurde unsere Mann-
schaft dieses Mal von David unterstützt. Der 
Auftakt in dieser Partie glückte. Alle 3 Doppel 
konnten, zum Teil auch sehr knapp, gewon-
nen werden. Im Einzel hatte nur David knapp 
das Nachsehen und unser Mixed musste sich 
leider auch denkbar knapp geschlagen geben. 
Endergebnis 6:2
Die 2. Mannschaft trat krank-, verletzungs- 
und urlaubsbedingt leider an diesem Spiel-
tag mit einer dezimierten Truppe an. Trotz-
dem wurden einige Spiele nur hart erkämpft 
an den Gegner abgegeben und einige span-
nende Ballwechsel haben die Nerven auf Trab 
gehalten. Gegen den BV Rastatt 2 holte das 
erste Herrendoppel mit Fabi W. und Manuel 
den Ehrenpunkt und verhinderte somit den 
Strafkasten – Ansonsten musste der SSV sich 
mit einem 7:1 geschlagen geben. Motiviert, 
jedoch im zweiten Spiel ohne einen einzigen 
Herren-Stammspieler, da David in die erste 
Mannschaft hochgezogen wurde, ging es 
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Corona 4.0
Wir leben in einer arbeitsteiligen Gesell-
schaft mit Vertrauen in die Spezialisten auf 
ihrem Arbeitsgebiet.
Wir vertrauen dem Bäcker, Handwerkern, 
dem Zugführer, der Krankenschwester…
Nur bei der Herausforderung der Corona-
infektionslage versuchen wir alle Experten 
zu sein, können es aber beileibe nicht. Das 
macht Angst und es bleibt rational auch 
jetzt nur das Vertrauen auf die medizini-
sche Expertise.
Warum fällt das aber gerade jetzt so 
schwer?
Weil einem Teil der Gesellschaft das Ver-
trauen verloren gegangen ist!
Dieses Vertrauen zurückzugewinnen ist 
eine der größten öffentlichen Aufgaben. 
Ob das mit Druck und Restriktion gelingt, 
wage ich zu bezweifeln.
Aber derzeit nur noch auf Einsicht zu hof-
fen, ist bei den nun deutlich spürbaren 
Einschränkungen der medizinischen Ver-
sorgung schwer auszuhalten.
Möge jede/r in seinem Umfeld noch einmal 
werben und an die Vernunft appellieren, 
dass jede/r der kann seine Impfmöglichkeit 
wahrnimmt. 
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dann in die zweite Runde. Fabi W. machte 
jedoch dem ersten Herreneinzel alle Ehre 
und gewann in hart umkämpften drei Sät-
zen. Auch das eingespielte Team von Laura 
und Mara konnte das Damendoppel holen, 
jedoch ging die TSG Dossenheim letztend-
lich mit einem 6:2 nach Hause. Das Bier war 
trotzdem wohlverdient, denn trotz fehlen-
der Stamm-Herren war die Mannschaft mit 
viel Spaß und Ehrgeiz dabei!
Der letzte Samstag war, wie für alle Ettlin-
ger Teams, der erste Heimspieltag und zu-
gleich aber erst der zweite Spieltag für die 
3. Mannschaft. Mit fast identischer Beset-
zung im Vergleich zum 1. Spiel gegen Bie-
tigheim sollte nun der nächste Erfolg gegen 
den TB Sinzheim her - Anna startete anstelle 
von Sandra und reiste eigens aus Ulm dazu 
an. Da das Damendoppel seitens des Geg-
ners kampflos abgeschenkt wurde, stand es 
schnell 3 zu 0 für die Hausherren, da Jochen 
und Dirk als auch Michael und Tobi in ihren 
Doppeln nichts anbrennen ließen. Schnell 
war auch klar, dass das Mixed mit Bine und 
Michael gewinnen würde und so war es an 
den Herreneinzeln, den Sieg einzufahren. 
Keiner der drei gab sich hier eine Blöße, 
sodass es an Anna war, den Deckel drauf 
zu machen, um einen souveränen 8:0 Sieg 
unter Dach und Fach zu bringen. Mit die-
sem Resultat hat sich die 3. Mannschaft an 
die Tabellenspitze katapultiert, die man am 
nächsten Spieltag gegen den Zweiten aus 
Rastatt natürlich verteidigen will. Ob der 
Spieltag überhaupt stattfinden wird, wird 
sich noch zeigen...
Somit war der dritte Spieltag für die Ettlinger 
Federballer sportlich von durchwachsenem 
Erfolg. Ein voller Erfolg hingegen war das 
Hygienekonzept, welches aufgrund der ak-
tuellen Lage kurzfristig noch etwas gestrafft 
werden musste. Und trotz vorbildlicher Um-
setzung des Hygienekonzepts kam der Spaß 
am Ende auf keinen Fall nicht zu kurz. Der 
nächste Spieltag ist am 18.12. Wieder ein 
Heimspieltag und hoffentlich diesmal mit 
Vollbesetzung in allen Mannschaften. Bis 
dahin heißt es weiter fleißig trainieren…

Handball Ettlingen

Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende
TSV Rintheim - Herren 1 31:25
Damen 1 - TG Neureut 19:19
TV Ispringen 2 - Herren 2 36:29
Damen 2 - TG Neureut 2 22:18
SG Sulzf/Brett 3 - Herren 3 27:26
SG Grab-Neud - HSG mB 21:35
TGS Pforzheim - HSG mC 31:16
TSV Rintheim - HSG wD SpV
TB Pforzheim - HSG wE 2:2

Am vergangenen Wochenende konnten die 
Damen 1 und 2 ihr Punktekonto aufstocken, 
wohingegen es unseren Herren 1 nicht ge-
lang, etwas Zählbares aus den Auswärts-
spielen mit nach Hause zu nehmen. Unsere 
männliche B-Jugend bleibt weiterhin unge-
schlagen.

Im direkten Re-Match wollte unser Herren-
Verbandsligateam die bittere Heimniederlage 
gegen den TSV Rintheim wieder gut machen. 
So ging es am vergangenen Samstag zum Der-
by in den Karlsruher Stadtteil. Der TSV ging 
gleich zu Beginn in Führung und gab diese 
bis auf ein 1:1 und ein 4:4 in der 9. Spielmi-
nute auch nicht wieder her. Die HSG konnte 
bis zur 14. Minute auf 2 Tore bei einem Stand 
von 7:5 am TSV dran bleiben. Die folgenden 
10 Minuten waren jedoch geprägt von techni-
schen Fehlern seitens der Tiger. Diese Schwä-
che nutzte der TSV und baute den Vorsprung 
durch schnelle Konter bis auf 14:7 Tore aus. 
In der zweiten Halbzeit verkürzten die Tigers 
den Vorsprung noch einmal auf 18:16, jedoch 
wurden in der darauffolgenden hektischen 
Spielphase erneut zu viele Chancen verge-
ben. Den Vorsprung von zeitweise 8 Toren, 
könnten die Tigers nicht mehr aufholen.
Unsere Verbandsliga Damen empfingen den 
direkten Tabellennachbarn TG Neureut in der 
Franz-Kühn-Halle. Gingen unsere Tiger Da-
men zunächst in Führung, konnte die TG das 
Spiel schnell drehen und mit 2:6 in der 16. 
Spielminute einen 4-Tore-Vorsprung heraus-
spielen. Unsere Damen wiederrum ließen sich 
nicht von ihrem Spielkonzept abbringen und 
erkämpften sich in der 39. Minute mit 12:11 
wieder die Führung. Dieser Führungswech-
sel wiederholte sich in den darauffolgenden 
spannenden 20 Minuten insgesamt vier Mal 
(15:16, 17:16, 17:18, 19:18) bevor die TG 90 
Sekunden vor Schluss mit einem 7-Meter auf 
den Endstand von 19:19 ausgleichen konnte.
Im Spiel gegen die Reserve der TG Neureut 
spielte unsere Damen 2 von Anfang an sou-
verän auf. Nach 13 Minuten landete der Ball 
nur zwei Mal im eigenen Netz. Im Angriff 
hingegen konnten unsere Damen zu diesem 
Zeitpunkt bereits 9 Treffer für sich verbu-
chen. Über den restlichen Spielverlauf war 
die Führung zu keinem Zeitpunkt gefähr-
det. Lediglich in der 28. Minute kam die TG 
auf zwei Tore heran. Mit dem Endstand von 
22:18 und einem Punktestand von 8:4 Punk-
ten stehen unsere Damen 2 jetzt auf dem 3. 
Tabellenplatz.
Unsere B-Jugend bleibt weiterhin unge-
schlagen und kann bei einem Torverhältnis 
von 159:77 die beste Abwehrleistung der 
Staffel für sich behaupten. Auch beim Spiel 
am vergangenen Wochenende gegen die SG 
Ha/Wei zeigten unsere Young Tigers um Fe-
lix Rössler, warum sie auf dem ersten Platz 
stehen: bei einem Halbzeitstand von 17:24 
ließen unsere Jungs nur 4 Gegentreffer in 
der zweiten Halbzeit zu und konnten mit 11 
Treffern bis zu einem Endstand von 21:35 
ihren 5. Saisonsieg einfahren.

Einladung zum kommenden  
Spielwochenende
Am kommenden Wochenende ist großer 
Heimspieltag. Los geht es am Samstag mit 
dem Spiel der männlichen E-Jugend gegen 
den TV Ispringen. Danach folgen das Spiel 
der Damen 2, welche den bis dato ungeschla-
genen TV Birkenfeld in der Franz-Kühn-Halle 
empfängt. Auch auf unsere Verbandsliga-

Teams warten mit dem Tabellendritten SG 
Walldorf Astoria und den Tabellennachbarn 
HSG Walzbachtal keine leichten Aufgaben. 
Möchten sich die Damen 1 mit einem Sieg 
weiter in der Tabelle nach vorne arbeiten, 
gilt es für unsere Herren 1 den Heimvorteil 
zu nutzen und die zwei vergangenen Nieder-
lagen wieder vergessen zu machen.
Unsere Young-Tigers spielen alle, bis auf un-
sere mE, am Sonntag, teilweise in der Schul-
sporthalle sowie in der Franz-Kühn-Halle. 
Lediglich unsere weibliche E-Jugend muss 
auswärts gegen den SV Langensteinbach um 
Punkte kämpfen.
Den Abschluss des Handballwochenendes 
bilden unsere Herren 2 und 3, die daheim 
gegen den TSV Knittlingen 2 und den SV Lan-
gensteinbach 3 spielen.
Spielpaarungen am kommenden Wochen-
ende:
Samstag, 27. November:
14:15 HSG mE - TV Ispringen
16:00 Damen 2 - TV Birkenfeld
18:00 Damen 1 - SG Walld Ast F
20:00 Herren 1 - HSG Walzbacht.

Sonntag, 28. November:

Schulsporthalle
13:00 HSG wD - SV Langensteinbach
14:30 HSG mD - TS Mühlburg
16:00 HSG mE - SV Langenst.

Franz-Kühn-Halle
12:30 HSG mC - TSV Knittling.
14:15 HSG mB - TSV Knittling.
17:00 Herren 2 - TSV Knittling. 2
19:00 Herren 3 - SV Langenst.. 3

15:30 SV Langenst. - HSG wE
Die Spielberichte vom vergangenen Wochen-
ende sowie weitere Infos zum kommenden 
Spieltag findet Ihr auf unserer Homepage 
unter www.hsg-ettlingen.de sowie auf Face-
book und Instagram. 
WICHTIG: der Zugang zur Franz-Kühn-Halle 
ist nur mit einem gültigen 2G-Nachweis 
möglich! Wir bitten dies vor der Anfahrt zu 
beachten! Weitere Infos zum HSG-Hygiene-
Konzept sind auf unserer Homepage unter 
www.hsg-ettlingen.de zu finden.

TSV Ettlingen

Der frühe Vogel startet ...
... montagmorgens beim Eltern/Kind-Tur-
nen, wo die 1 ½- bis 3-Jährigen zusam-
men mit ihren Müttern, Vätern – auch mal 
mit Oma oder Opa – spielend an die Grup-
pe gewöhnt werden. Klettern, Springen, 
Balancieren, über Kästen, Bänke, Hürden, 
Hindernisse, schiefe Ebenen, im Slalom. 
Auch gemeinsame Spiele mit Bällen, Seilen, 
Reifen, Ringen, Säckchen, dem Schwung-
tuch sowie rhythmische Bewegungsspiele. 
Die Stunde geht rum wie nix. Derart gut 
vorbereitet kann dann ab 3 Jahren mühelos 
in das abwechslungsreiche Kinderturnen ge-
wechselt werden. Denn die beim Nachwuchs 
fehlenden Jahrgänge müssen wegen ihren 
Bewegungs- und Beziehungslücken rasch 
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zurückgeholt werden. Aber die Kinder sollen 
nicht nur Spaß und Freude miteinander und 
dies zu sozialverträglichen Konditionen ha-
ben, sie sind für den Verein unverzichtbar.
Doch hier ist nach der Anstrengung zu-
nächst mal Erholung für die Kids angesagt 
– unter Aufsicht. Denn für die Mütter gibt es 
gleich anschließend ein Fit-Mix mit einem 
Rundumtraining für Ausdauer, Beweglich-
keit und Koordination. Nach dem Warm Up 
werden von Kopf bis Fuß alle Muskelgruppen 
mit funktionellen Übungen gekräftigt. Pas-
sende Musik und Kleingeräte sorgen für ein 
abwechslungsreiches Training. Dehnungs-
übungen runden die Stunde ab.
www.tsv-ettlingen.de - #TSV Ettlingen 

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
Samstag, 20.11.2021
U16w JRL Baden-Württemberg/West 
USC Freiburg – TSV Ettlingen  115 : 54
Sonntag, 21.11.2021
Landesliga Männer  
DJK Karlsruhe-Ost – TSV Ettlingen  72 : 63
Kreisliga A Nord Männer 
DJK Karlsruhe-Ost 2 – TSV Ettlingen 2 72 : 89
Oberliga Baden Frauen 
BG Ettenheim – TSV Ettlingen  56 : 50

Sieg in intensivem Spiel
Die erste Herrenmanschaft des TSV hat den 
vierten Sieg in Folge gelandet. Nach einem 
intensiven Spitzenspiel des Tabellenersten 
gegen den Dritten in der Karlsruher Wein-
brennerhalle gab es einen 89:72-Auswärts-
sieg. Ettlingen bleibt damit an der Spitze 
der Landesliga.
Ein intensive Trainingswoche war dem Spiel 
der Spiders vorangegangen. Trotz des Kan-
tersiegs gegen Bad Säckingen in der Vorwo-
che hatte Coach Andreas Zimmer Verbesse-
rungspotential gesehen, insbesondere bei 
der Wurfquote. Entsprechend wurden vor 
allem Distanzwürfe trainiert.
Hochmotiviert ging es dann in die Partie 
gegen den DJK Karlsruhe-Ost, der mit drei 
Siegen aus vier Spielen ebenfalls stark in die 
Saison gestartet war. Es entwickelte sich ein 
intensives Spiel, bei dem die Karlsruher den 
Ettlingern vor allem von der Drei-Punkte-
Linie aus Probleme machten. Trotzdem ging 
es ausgeglichen mit 36:36 in die Halbzeit-
pause.
Im dritten Viertel gingen die Spiders deut-
lich konzentrierter zu Werke und steigerten 
sich in der Defense. In der Offensive über-
nahmen vor allem Konstantin Hens und Frid-
rik Stefansson das Kommando und spielten 
die erste deutlichere Führung heraus. Im 
letzten Viertel erzielten die Ettlinger dann 
überragende 37 Punkte und machten den 
verdienten und letztlich klaren Sieg fix. „Wir 
waren viel konzentrierter in der zweiten 
Halbzeit,“ kommentierte der heisere aber 
glückliche Trainer Andreas Zimmer. „Eine 
große Steigerung! Setplay, schnelle Pässe, 
Defense herausragend - es war mega, Super-
spiel!“

Mit einem Sieg in Mühlacker am kommenden 
Sonntag könnten sich die Spiders als sou-
veräner Tabellenführer in die längere Weih-
nachtspause verabschieden.
DJK Karlsruhe-Ost 1 - TSV Ettlingen 72:89
Spielverlauf: 18:13, 36:36 (Hz.), 50:58
Es spielten: Hens (20 Punkte), Schultz (17), 
Stefansson (15), Bauer (11), Daume (11), 
Großmann (9), Petrenko (6)

Vorschau
Samstag, 27.11.
12 Uhr
U14m Bezirksliga Nord 
TSG Bruchsal a.K . - TSV Ettlingen 
Sporthalle Bahnstadt
15 Uhr
Kreisliga B Nord Männer 
TS Durlach 2 - TSV Ettlingen 3 
Weiherhofhalle
16 Uhr
U18 männlich Bezirksliga Nord 2 
SSC Karlsruhe II - TSV Ettlingen 
Wildparkhalle
17 Uhr
Landesliga Frauen Nordwest 
TS Durlach 2 - TSV Ettlingen 2 
Weiherhofhalle
Sonntag, 28.11.
13 Uhr
U16 männlich Bezirksliga Nord 
TSV Berghausen - TSV Ettlingen TSV Halle
15 Uhr
Kreisliga A Nord Männer 
SG EK Karlsruhe 2 - TSV Ettlingen 2 
Sporthalle Tennesseeallee
16 Uhr
Landesliga Männer 
TV Mühlacker - TSV Ettlingen Enztalhalle

Ski-Club Ettlingen

Herren in der Badenliga noch ungeschlagen
An diesem Wochenende stand für die Herren 
des SCE das Auswärtsspiel beim Karlsruher 
Eislauf und Tennisverein an. Das Ziel war den 
nächsten Schritt in Richtung Klassenerhalt 
zu gehen. An Position vier kam erstmals der 
erst 16-jährige Nicolas Bub zum Einsatz. Von 
Nervosität war beim jungen Ettlinger nichts 
zu spüren und Nicolas legte los wie die Feu-
erwehr. Nach kürzester Zeit war der erste 
Satz mit 6-0 beendet. Im zweiten Satz konn-
te sich dessen Gegner Heiden steigern und 
kämpfte sich in einen Tiebreak. Nicolas Bub 
blieb aber cool und sicherte sich diesen mit 
7-5 Punkten. Zeitgleich kämpfte an Position 
eins Michael Melnikov gegen den Karlsruher 
Spitzenspieler Abt. Nach umkämpften ers-
ten Satz, den Michael trotz gutem Spiel und 
guter Chancen denkbar knapp mit 6-7 ab-
geben musste, war die Luft bei der Ettlinger 
Nummer eins leider raus und der zweite Satz 
ging deutlich verloren. Auch Mannschafts-
kapitän Louis Deck stand gegen den starken 
Gegenspieler Hoffmann größtenteils auf ver-
lorenem Posten. Mit 3-6 und 4-6 endete die 
Partie unglücklich für die Ettlinger Nummer 

zwei. Zeitgleich konnte jedoch der 18-jähri-
ge Nicolas Jekauc den zweiten Punkt souve-
rän erspielen. Mit 6-2 und 6-2 setzte er sich 
überlegen gegen seinen Kontrahenten Rudolf 
durch. Wieder mussten die Doppel die Ent-
scheidung bringen. Im ersten Doppel agier-
ten die amtierenden deutschen Meister der 
Herren 30 Abt und Hofmann souverän gegen 
das erste Ettlinger Doppel. Ebenso deutlich 
gewannen Michael Melnikov und Nicolas Bub 
das zweite Doppel, so das man sich mit einem 
3-3 Unentschieden trennte.
„Für uns bedeutet das Unentschieden einen 
weiteren Schritt in Richtung Klassenverbleib. 
Die Liga ist sehr ausgeglichen, jeder kann jeden 
schlagen,“ so Mannschaftsführer Louis Deck. 
Weiter führte Deck aus: „Jetzt im Winter treten 
wir immer mit einer sehr jungen Truppe an. In 
Anbetracht dessen und auch, dass unsere etat-
mäßige Nummer eins verletzungsbedingt fehlt, 
bin ich mit dem 3-3 absolut zufrieden.“
Parallel zu den Herren spielten auch die Mixed 
Mannschaft gegen Graben Neudorf und die Da-
men I gegen Untergrombach jeweils in der ers-
ten Bezirksliga. Das Mixed Team gewann hier 
mit Nils Einstmann, Yannick Rodiger, Julia Teu-
fel und Sina Ühlin deutlich mit 5-1. Die Damen 
Mannschaft verlor mit demselben Ergebnis. Hier 
konnte lediglich Vanessa Ühlin punkten.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Herren II gewinnt Spitzenspiel der 
Verbandsliga
Im Spitzenspiel der Verbandsliga traf am 
Sonntagnachmittag die 2. Herrenmann-
schaft des TTV Ettlingen auf die TTG Klein-
steinbach/Singen. Beide Teams waren in der 
aktuellen Runde bisher ohne Punktverlust 
geblieben, sodass ein enges und spannen-
des Spiel zu erwarten war. Am Ende blieben 
die Ettlinger siegreich und setzten sich so-
mit an die Tabellenspitze der Verbandsliga.
Der Grundstein zum Erfolg wurde gleich zu 
Beginn des Spiels gelegt. Mit zwei gewon-
nenen Doppeln sowie dem starken vorderen 
Paarkreuz aus Norman Schreck und Stephan 
Fischer, setzte man sich mit 4.1 ab. Auch 
nachdem die Gäste zwischenzeitlich An-
schlusspunkte erzielen konnten, ließen sich 
die Ettlinger auch in sehr engen und hart 
umkämpften Begegnungen nicht aus der 
Ruhe bringen und gewannen überraschend 
deutlich aber auch verdient mit 9:3.
Nächste Woche gilt es beim Doppelspieltag 
die gute Form zu bestätigen und die Tabel-
lenführung zu verteidigen.

Noch bis 28.11.: Stimmt ab für den TTV!

 
QR Code Abstim-
mung Volksbank

Mit jeder Stimme für 
den TTV unterstützt 
ihr mit € 2,- die Ju-
gendarbeit des Ettlin-
ger Traditionsvereins 
im Tischtennis. Auch 
wenn ihr schon für 
einen anderen Verein 
abgestimmt haben 
solltet: macht nichts 
– ihr dürft für mehre-
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re Vereine abstimmen. Einfach den QR-Code 
scannen, Bedingungen akzeptieren, abstim-
men und E-Mail nochmals bestätigen. Nur 
noch bis Sonntag, 28.11.! Die Jugend hofft 
auf eure Stimmabgabe und dankt im Voraus.

Jugend mit viel mehr Licht, als Schatten
Im Pokal-Viertelfinale gaben sich die Schü-
ler keine Blöße und gewannen mit 4:0. Da-
bei lieferten Timo Fischer, Marvin Lahres 
und Elias Peter eine gute Einzelleistung ab, 
ehe Timo und Marvin den Sieg mit dem Dop-
pelerfolg vollendeten. Die Jugend gewann 
ihr Pokal-Viertelfinale genauso deutlich mit 
4:0, Bao Nguyen, Roman Karcher und Ida 
Schweigert legten hier tadellose Auftritte 
hin, ehe Bao Nguyen und Roman den Sieg 
perfekt machten. Die Jugend 2 sicherte sich 
in Ersingen mit einem 8:3-Sieg den 2.Platz 
zur Halbserie. Die Punkte holten: Saijan 
Balachandrian und Julius Tutte als Doppel, 
Saijan steuerte drei Einzelsiege bei, Julius 
gewann zwei seiner Einzel und auch David 
Zell spielte gut und gewann ein Einzel, wäh-
rend das Jungtalent Eik Beier seinen ersten 
Sieg überhaupt holte. Ein Dank auch an Be-
treuer Norman Schreck, der die Jungs top 
eingestellt hatte. Die Jugend 1 trat in der 
Verbandsliga, der höchsten badischen Ju-
gendliga, gegen die TTG Walldorf zwar ohne 
Elisa Nguyen an, aber Bao Nguyen, Roman 
Karcher, Ida Schweigert und David Zell lie-
ferten ganz stark ab und gewannen mit 8:2. 
Bao und Roman gewannen jeweils beide Ein-
zel, zudem siegten beide Doppel und David, 
wie auch Ida, siegten je einmal. Beim Spiel 
der Jugend 3 gegen den TTV Friedrichstal lie-
ferte vor allem Timo Fischer eine exzellente 
Leistung ab und gewann sowohl ein knap-
pes Doppel mit Marvin Lahres, als auch alle 
Einzel. Adrian Haase und Eik Beier spielten 
super auf, mussten ihren Gegnern aber den-
noch gratulieren und unterlagen als Mann-
schaft denkbar knapp mit 4:6. Die Schüler 
spielten gegen den TTC Karlsruhe-Neureut 3. 
In den Einzelmatches blieben sowohl Timo 
Fischer, als auch Elias Peter zweifach sieg-
reich, Marvin Lahres und Julian Peter liefer-
ten jeweils ein sehr gutes Einzel ab. Dazu 
gab es zwei Doppelerfolge zum Endstand 
von 8:2. Es zeigt sich deutlich: die umfang-
reiche Jugendarbeit trägt Früchte.

Mini-Meister werden gesucht!
Kinder, aufgepasst! Wer gerne Tischten-
nis spielt oder dies gerne einmal auspro-
bieren möchte, der darf sich auf Samstag, 
den 04.12.2021 in Ettlingens alter Eichen-
dorffturnhalle freuen. Hier sind die Kleins-
ten ab 09 Uhr 30 beim Ortsentscheid der 
mini-Meisterschaften unter der Regie des 
TTV Grün-Weiß Ettlingen einen Tag lang die 
Größten.
Bei den mini-Meisterschaften des TTV Ett-
lingen geht es um den Spaß am Spiel.
Mitmachen dürfen alle sport- und tisch-
tennisbegeisterten Kinder im Alter bis 
zwölf Jahren, mit einer Einschränkung: Die 
Mädchen und Jungen dürfen jedoch keine 
Spielberechtigung eines Mitgliedsverbandes 

des Deutschen Tischtennis-Bundes (DTTB) 
besitzen, besessen oder beantragt haben 
und noch nie in einer Mannschaft gespielt 
haben.

Mitmachen lohnt sich
Auch wer bislang noch nie in seinem jun-
gen Leben einen Schläger in der Hand hat-
te, aber gerne einmal erste Erfahrungen mit 
dem schnellsten Ballsport der Welt sammeln 
möchte, ist herzlich zum Mitmachen einge-
laden, Schläger werden bei Bedarf gestellt. 
Und mitmachen lohnt sich: Die besten 
„minis“ können sich für die Kreis- und Be-
zirksentscheide sowie für die Endrunden der 
Landesverbände oder sogar für das Bundes-
finale im Sommer 2022 qualifizieren.
Mädchen und Jungs spielen getrennt, je-
weils unterteilt nach Altersklassen. Diese 
sind:
• 8-Jährige und Jüngere (Kinder, die ab 

dem 1.1.2013 geboren sind)
• 9-/10-Jährige (zwischen 1.1.2011 und 

31.12.2012 Geborene)
• 11-/12-Jährige (zwischen 1.1.2009 und 

31.12.2010 Geborene)
Detaillierte und aktuellste Infos auf www.
ttvettlingen.de, sowie direkt per E-Mail bei 
Tim Stemminger (stemmingertim@freenet.
de). Es gelten die örtlichen und landeswei-
ten Corona-Bestimmungen.

Ettlinger Keglerverein e.V.

7. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer (120 Wurf)
SG Ettlingen 1 – SG Wolfach-Oberwolfach 1 
 5:3 (3630:3468)
Am vergangenen Samstag empfingen un-
sere Männer die Spielgemeinschaft Wol-
fach-Oberwolfach. Am Start konnte Gerd 
Wolfring mit sehr guten 632 Kegel seinen 
Mannschaftspunkt problemlos einfahren, 
während Christian Rosche (581 Kegel) in ei-
nem eng umkämpften Spiel seinen MP knapp 
abgeben musste. Im Mittelpaar zeigte sich 
das gleiche Bild. Siegmund Kull (598 Kegel) 
konnte seinen MP sichern, während David 
Rein (549 Kegel) seinen MP seinem Gegen-
spieler überlassen musste. Thomas Speck/
Jörg Schneidereit (583 Kegel) verpassten 
ganz knapp den Punkgewinn, während Pat-
rik Grün seinen Punkt in einem spannenden 
Zweikampf holen konnte. Am Ende sicherten 
sich unsere Männer noch die 2 Mannschafts-
punkte für das bessere Gesamtergebnis und 
besiegelten so ihren ersten Heimsieg in die-
ser Saison.

Regionalliga Rheinland-Pfalz/Nordbaden 
(120 Wurf)
Vollkugel Ettlingen 1 – SG BW/GH Plank-
stadt 1  2:6 (3349:3369)
Am vergangenen Wochenende erwarteten 
unsere Frauen den mehrfachen Deutschen 
Meister Plankstadt. Monika Humbsch (591 
Kegel) musste am Start ihren Punkt abge-
ben, während sich Katja Heck mit neuer 
persönlicher Bestleistung von 603 Kegel 
sehr überzeugend ihren MP sicherte. Im 

Mittelpaar konnte sich Katharina Emmerling 
(547 Kegel) ebenfalls ihren Punkt erspielen, 
während Silke Oßwald (561 Kegel) ihren MP 
verloren hat. Im Schlusspaar mussten Jessi-
ca Hester (540 Kegel) sowie Sabine Speck/
Susanne Hannich (507 Kegel) ihre Punkte 
jeweils knapp abgeben. Da die Gastmann-
schaft mit nur 20 Kegel Vorsprung auch noch 
die beiden Mannschaftspunkte sicherten 
ging das bis zum Schluss offene Spiel mit 
2:6 Punkten verloren.
9. Spieltag

Landesliga 2 Männer Nordbaden (120 
Wurf)
SG Ettlingen 2 - KC GK Reilingen 1 
 3:5 (3339:3446)
Obwohl es zu Beginn der Partie noch sehr 
gut ausgesehen hat, konnte unsere Männer 
am Ende dem Druck nicht standhalten und 
gaben Kegel um Kegel ab, so dass die beiden 
Mannschaftspunkte für das bessere Gesamt-
ergebnis den Ausschlag für den Ausgang des 
Spieles gaben.
Es spielten: Antonios Antonoudis 610 Kegel 
(1MP), Jörg Schneidereit 579 Kegel (1MP), 
Siegmund Kull 558 Kegel, Roland Grün 553 
Kegel (1MP), Markus Lauinger 530 Kegel und 
Peter Kafka/Justin Kull 509 Kegel

Vorschau auf das nächste Wochenende:
Sa., 14:30 Uhr 
SG Ettlingen 1 (200 Wurf) – SKC 67 Hugsweier 1
So., 13:30 Uhr 
Vollkugel Ettlingen 1 (100 Wurf) – TSG Haßloch 1

Schützenverein Ettlingen

Nachruf
Am 7. November 2021 verstarb unser Mit-
glied Ignatz Oberreiter im Alter von 82 
Jahren. Ignatz war ein langjähriges Mitglied 
unseres Vereins. Der Schützenverein Ettlin-
gen trauert um einen sehr geschätzten und 
immer hilfsbereiten Schützenkameraden. 
Mit Fleiß und Engagement setzte sich Ignatz 
bei der Pflege unserer Grünanlagen ein. Wir 
werden ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Schachclub 1926 Ettlingen

Sensationeller Oberliga-Sieg 
Die Oberliga Baden ist eine der dritthöchs-
ten Ligen des Deutschen Schachbundes und 
geprägt von Profimannschaften mit Sponso-
ring, wie SF Bad Mergentheim, BG Buchen 
oder OSG Baden-Baden 3. Der OSG Baden-
Baden ist bekannt durch die Grenke-Bank als 
Sponsor, 13 Deutsche Meistertitel und Welt-
klassespieler in der ersten Mannschaft wie 
den Ex-Weltmeistern Magnus Carlsen und 
Viswanathan Anand. Die ausschließlich aus 
lokalen Amateurspielern bestehende ers-
te Mannschaft des SK Ettlingen stellt eher 
eine Ausnahme dar. Sie trotzt seit Jahren 
mit viel Mannschaftsgeist und einer guten 
Mischung aus Erfahrung und Nachwuchs die-
sen schwierigen Bedingungen.
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In der aktuellen Saison spielen wegen der 
Rückzüge mehrerer Bundesligisten aktuell so-
gar 11 Mannschaften in der Oberliga, was den 
Wettbewerbsdruck weiter erhöht hat. Konnte 
sich das Team des SK Ettlingen schon in den 
ersten beiden Runden gegen Bad Mergent-
heim und Buchen mit knappen 3,5:4,5 Nie-
derlagen sehr achtbar schlagen, so gelang am 
dritten Spieltag mit dem 5:3 - Heimspielsieg 
im Ettlinger Kasino gegen die mit 5 interna-
tionalen Titelträgern (GM, IM) extrem starke 
besetzte OSG Baden-Baden 3 eine kleine Sen-
sation. Der Sieg ist umso bemerkenswerter, 
weil die beiden Ettlinger Spitzenspieler, IM 
Jonas Rosner und FM Max Arnold, gar nicht 
spielen konnten. Das Foto zeigt die Spieler 
des vergangenen Sonntags: Clemens Werner 
(Brett 1), Georg Nippgen (Brett 2), Stephan 
Tschann (Brett 3), Roland Wehner (Brett 4), 
Manuela Mader (Brett 5), Klaus Zeier (Brett 
6), Jonathan Reichel (Brett 7) und Gabriel 
Jülg (Brett 8). Der überraschende Erfolg wur-
de zum großen Teil in dramatischen Partien 
erst nach der Zeitkontrolle und nach über 40 
Zügen entschieden.
Mit dem Sieg sind die Chancen des SK Ettlin-
gen auf den Klassenerhalt deutlich gestie-
gen. In der nächsten Runde am 05.12.2021 
trifft Ettlingen auswärts auf SGR Kuppen-
heim, einen der direkten Konkurrenten im 
Kampf gegen den Abstieg.

 
1. Mannschaft SKE (3. Rd OL Baden 14.11.21)
 Foto: Thomas Batton

Marinekameradschaft

Adventsfeier für Senioren
Viele haben sie im vergangenen Jahr sehr 
vermisst, die traditionelle Adventsfeier der 
Marinekameradschaft für Ettlinger Senio-
ren, Schuld daran war Corona.
Am Samstag, 4. Dezember jedoch darf sie 
wieder stattfinden. Die ältere Ettlinger Ge-
neration ist eingeladen, ab 14 Uhr im Ver-
einsheim der MK sich in gemütlicher Runde 
zu treffen und ein paar vorweihnachtliche 
Stunden zu verbringen. 
Von den MK-Frauen wird wie immer kosten-
los Kaffe und selbst gebackener Kuchen ser-
viert, andere Getränke werden zu moderaten 
Preisen angeboten, ein „Spendenkässle“ 
steht bereit. Für den musikalischen Teil ist 
wieder der Shantychor verantwortlich. Fröh-
lich und beschwingt wird es mit Seemanns-
lieder beginnen und mit traditionellen und 
seemännischen Weihnachtsliedern fortge-
setzt.

Zur Orientierung: Das Vereinsheim befin-
det sich um Untergeschoss der Stadthalle. 
Zufahrt ist von der Pforzheimer Straße her 
über den Schulhof der Thiebautschule mög-
lich, die Anzahl der Parkplätze ist allerdings 
begrenzt. Fußgänger können die Treppe 
abwärts links neben dem Haupteingang der 
Stadthalle benutzen. Behindertentoilette 
und Aufzug sind vorhanden. Das Veranstal-
tungsende wird gegen 17.30 Uhr sein.
Ganz wichtig!
Corona ist noch nicht überstanden und 
deshalb müssen Veranstalter und Besucher 
die gültigen Bestimmungen beachten. Das 
bedeutet:
Der Nachweis der Impfung bzw. Genesung 
muss vorgelegt und kontrolliert werden.
Das alles jedoch sollte Sie nicht vom Kom-
men abhalten. Die MK freut sich auf Ihren 
Besuch. Im nächsten Amtsblatt wird noch-
mals informiert werden.

Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Mitgliederversammlung
Am 19.11. fand im Gemeindezentrum Herz 
Jesu die erste ordentliche Mitgliederver-
sammlung des „Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu“ statt.
Der 1. Vorsitzende Patric Wust begrüßte die 
Anwesenden. Er gab in seinem Bericht zu-
nächst noch einmal einen kurzen Überblick 
über die Aufgaben des Vereins und die seit 
der Gründung im Jahr 2019 durchgeführten 
Aktivitäten. Nach dem Bericht des Kassen-
warts und der Kassenprüfer erfolgte die Ent-
lastung der Vorstandschaft.
Nachdem die bisherige Öffentlichkeitsreferen-
tin Claudia Gehrig leider verstorben ist, stand 
dieser Aufgabenbereich in der Vorstandschaft 
zur Neuwahl an. Bettina Gintner erklärte sich 
bereit, dieses Amt zu übernehmen und wurde 
zur neuen Öffentlichkeitsreferentin gewählt.
Die bisherigen Kassenprüfer Maria Fritsch 
und Mathias Wanka stellten sich erneut zur 
Wahl und wurden in ihrem Amt bestätigt.
Im Anschluss gab Markus Bieringer – Kir-
chenmusiker an der Herz-Jesu-Kirche - ei-
nen Ausblick auf geplante Veranstaltungen:
Im Frühjahr 2022 soll wieder der Ettlinger 
Orgelfrühling – auch unter Beteiligung des 
Kinder- und Jugendchores - stattfinden.
Für den Oktober 2022 ist ein Konzert, bei 
dem die Orgel in Herz Jesu zusammen mit 
dem Sinfonieorchester Ettlingen erklingen 
wird, angedacht.
Und die Chorproben für ein weiteres Konzert 
sind auch bereits angelaufen: Im Frühjahr 
2023 wird die Johannes-Passion von J.S. 
Bach aufgeführt werden. Markus Bieringer 
betonte auch, wie wichtig die Nachwuchsar-
beit ist: Hier sind Projekte beim Kinder- und 
Jugendchor in Planung und können vom För-
derkreis auch finanziell unterstützt werden.
Nachdem es keine weiteren Fragen oder An-
liegen mehr gab, schloss der Vorsitzende 
Patric Wust die Versammlung und bedankte 
sich bei den anwesenden Mitgliedern.

Er wies abschließend noch darauf hin, dass 
neue Mitglieder natürlich immer willkom-
men sind!
Informationen über den Förderkreis Kir-
chenmusik Herz Jesu Ettlingen e.V. gibt es 
auch unter www.kath-ettlingen-stadt.de 
unter der Rubrik „Kirchenmusik Herz Jesu“

NaturFreunde Deutschlands  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Termine Dezember
Leider macht uns der Corona Virus schon 
wieder einen Strich durch unsere Planungen.
Da die aktuellen Infektionszahlen viel zu 
hoch sind und aktuell Warnstufe 3 besteht, 
müssen auch wir unsere Winterfeier
am 19.12.21 absagen. Die Waldkircher Na-
turfreunde haben ihre Weihnachtsfeier, an 
der wir teil genommen hätten, bereits ab-
gesagt.
Den Bummel über den Weihnachtsmarkt 
können wir am 2.12. in kleinen Gruppen 
durchführen. Wir treffen uns dazu
um 17:00Uhr vor dem Schloss, falls es die 
Situation bis dahin noch zulässt!
Das Naturfreundehaus im Gaistal haben wir 
bereits wieder bis Ende des Jahres geschlos-
sen!
Für den Januar haben wir vorerst auch keine 
Veranstaltungen geplant, wir hoffen im Fe-
bruar wieder mit unserem Programm begin-
nen zu können.
Trotz alledem wünschen wir unseren Mitglie-
dern und Freunden eine schöne Adventszeit 
und bleibt gesund!

Schwarzwaldverein  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Auf Nikolaustour mit Abstand das Beste
Do., 02.12.21. Nikolaustour auf dem 
Spechtweg zum Spessarterhof
Auf ebenen Wegen und für alle Mitglieder, 
weil mit Kürzungsmöglichkeit,
wandern wir auf dem Spechtweg von der 
Rüppichhütte zum Spessarterhof.
Treffpunkt: 9:15 Uhr Ettlingen Stadtbahnhof
Abfahrt: 9:25 Uhr Bus 101
Wanderführer: Helga Grawe / Dieter Soth
Sa., 11.12.21 
Jahresschlussfeier wegen aktuellem Infekti-
onsgeschehen abgesagt
Wir planen dafür ein Frühlingsfest im März 
2022.

Do., 16.12.21
Weihnachtsmarkt Landau wegen aktuellem 
Infektionsgeschehen abgesagt

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Wanderung zum Elbachsee
So., 5. Dezember
Wanderung für Jedermann mit Volkmar 
Triebel. Von Baiersbronn Mitteltal wandern 
wir zum Elbachsee, und auf einem anderen 
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Weg zurück. Anforderung: Kondition für ca. 
18 km Strecke mit 650 Hm, auch auf stei-
len, steinigen Wurzelwegen, die rutschig 
sein können. Start: um 8 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Anmeldung erforderlich: 
volkmar.triebel@dav-ettlingen.de.

Bergzeit Ettlingen e.V.

Silvester im Schnee? Dann komm mit 
nach Sörenberg!
Wir, der Verein Bergzeit Ettlingen, bieten für 
Schülerinnen und Schüler ab der 9. Klasse 
eine Schülerfreizeit in den Weihnachtsferien 
nach Sörenberg in der Schweiz an! Hier sind 
sowohl Ski- als auch Snowboardfahrer herz-
lichen Willkommen!
Insgesamt sind wir sechs Tage mit einem 
siebenköpfigen Betreuerteam im Schnee. 
Unsere Unterkunft liegt direkt neben der 
Piste und bietet genügend Platz für uns 
alle, sodass wir auch auf den nötigen Ab-
stand achten können. Fortgeschrittene dür-
fen auch in Kleingruppen fahren und sich 
zwischendurch ein paar Tipps bei unserem 
erfahrenen Team abholen. Zudem bieten wir 
für gute Skifahrer an einem Tag eine Schnup-
perskitour an. Im Skigebiet Dorf (1100m bis 
1690m) gibt es leichte bis mittelschwere 
breite Pisten und einen beliebten Funpark. 
Das Skigebiet Rothorn (1900m bis 2350m) 
macht hingegen mit seinen anspruchsvollen 
Pisten, einer Skiroute und einer spektakulä-
ren Talabfahrt das Skiangebot perfekt! Auch 
für den Silvesterabend haben wir uns etwas 
Schönes überlegt. Ihr dürft gespannt sein 
und euch auf wundervolle Tage im Schnee 
mit uns freuen!
Natürlich geht die aktuelle Situation nicht 
spurlos an uns vorbei. Deswegen haben wir 
für die Schülerfreizeit ein Hygienekonzept 
erstellt. Wir werden mit 2G fahren und uns 
vor der Abfahrt im Bus einem Schnelltest 
unterziehen. Vor Ort haben wir kaum Kon-
takt zu anderen Personen, da das Skigebiet, 
bis auf eine Gondel, nur Freiluft-Lifte hat. 
Das kommt uns sehr entgegen.
Wir bleiben optimistisch und hoffen, dass 
die Schülerfreizeit stattfinden kann!
Weitere Informationen und die Anmeldung 
findet Ihr unter www.bergzeit-ettlingen.de.

 
Unsere Hütte in Sörenberg  
  Foto: Leo Führinger

Unser Programm Winter 21/22 - erste 
Skitour bereits ausgebucht
Die Wintersaison hat begonnen und wir 
freuen uns, dass unser Programm dieses Jahr 
einiges zu bieten hat. Egal, ob Jung oder 

Alt, Einsteiger oder Fortgeschritten – bei 
uns kommt jeder zu seinem Schneeerlebnis. 
Besonders für die Skitouren-Interessierten 
gibt es eine große Auswahl an Ausfahrten. 
Für diejenigen, die ihr Skitouren-Wissen er-
weitern wollen, bieten wir sogar eine ganze 
Tourenwoche an.
Schaut doch einfach auf unserer Seite www.
bergzeit-ettlingen.de vorbei, dort könnt ihr 
alle weiteren Veranstaltungsinformationen 
entnehmen.

Hier aber schon einmal unser Programm im 
Überblick:

• 27.12. - 1.1., Schülerfreizeit in Sören-
berg

• 6.2., Einsteigerskitour im Schwarzwald
• 11. - 13.2., Einsteigerskitouren um die 

Lidernenhütte
• 20.02., Einsteigerskitour im Süd-

schwarzwald II
• 25. - 27.2., Skitouren für Fortgeschritte-

ne im Sellrain
• 23. - 27.2., Freeride in Chamonix
• 27.2. - 06.3., Ausbildungswoche Skitour
• 25. - 28.3., Skitourenwochenende in St. 

Antönien
Wir freuen uns auf euch und heißen auch 
Gäste sowie neue Gesichter herzlich will-
kommen!

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Ihre Stimme für das Kaffeehäusle und 
Adventskalender
Die Volksbank Ettlingen hat den Vereins-
wettbewerb „Gib deinem Verein eine Stim-
me“ ausgelobt. Mit dieser Aktion will die 
Volksbank Ettlingen den Vereinen helfen, 
die durch die Corona-Pandemie hart getrof-
fen wurden. Weitere Informationen können 
auch den Teilnahmebedingungen auf der 
Homepage der Volksbank Ettlingen entnom-
men werden. Eile ist geboten, sie können 
noch bis zum 28.11.2021 ihre Stimme 
für das Kaffeehäusle abgeben. Ihre Stim-
me kann unter www.volksbank-ettlingen/
vereinswettbewerb.de oder über unsere 
Homepage www.kaffeehaeusle-ettlingen.
de abgegebenw erden. Dort finden sie ei-
nen entsprechenden Link und dann einfach 
der kurzen Menüführung folgen. Für jede 
Stimme erhält der Verein 2,00 EUR, maxi-
mal 2.000,00 EUR. Wegen der ausgefallenen 
Veranstaltungen und der dadurch fehlenden 
Einnahmen, bei gleich hohen Fixkosten, 
können wir diese Finanzspritze sehr gut 
gebrauchen. Daher bitten wir sie bis zum 
28.11.2021 für das Kaffeehäusle zu vo-
ten. Vielen herzlichen Dank für ihre Stimme. 
Adventskalender: Während der Adventszeit 
haben wir auf unserer Homepage www.kaf-
feehaeusle-ettlingen.de einen digitalen Ad-
ventskalender installiert. Lassen sie sich ab 
01.12.2021 durch das Öffnen des virtuellen 
Türchens überraschen. Vielen Dank an unser 
Mitglied Hartmut Dahn, der den Adventska-
lender kreiert hat.  

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

Kundenfreundlichkeit und Klimaschutz? 
Fehlanzeige!
Die ÖPNV-Zukunftskommission of THE LÄND 
hatte Empfehlungen vorgelegt, im Interes-
se des Klimaschutzes die Nachfrage im öf-
fentlichen Personennahverkehr bis zum Jahr 
2030 im Vergleich zu 2010 zu verdoppeln. 
Dieses ambitionierte Ziel sei nur mit einer 
gemeinsamen Kraftanstrengung aller Ak-
teure erreichbar. Verkehrsminister Winfried 
Hermann forderte alle verantwortlichen 
Akteure auf, in den nächsten Jahren einen 
großen Beitrag dazu zu leisten. 

Das scheinen die Verantwortlichen des KVV 
nicht verstanden zu haben. Denn sie sind 
derzeit dabei, alles zu tun, um immer mehr 
Kund*innen vom ÖPNV zu vertreiben. Ange-
fangen mit Fahrpreiserhöhungen, der Ab-
schaffung der Viererkarte, dem verursachten 
Chaos beim Schienenersatzverkehr in den 
Herbstferien, wo Fahrgäste sich trotz hoher 
Corona-Inzidenzen Körper an Körper in die 
Busse pressen mussten, um befördert zu 
werden, bis zur neusten Bestimmung zum 
Ticketkauf. Es soll nämlich keine unentwer-
teten Fahrkarten mehr zu kaufen geben. Nur 
noch entwertete an den Ticket-Automaten. 
Aber diese Automaten gibt es nicht an jeder 
Haltestelle. Daneben gibt es noch die Mög-
lichkeit, Fahrkarten per App über das Smart-
phone zu erwerben. 

Viele ältere Menschen haben kein Smartpho-
ne. Die sind dann an vielen Haltestellen von 
der Beförderung ausgeschlossen. Diese Er-
fahrung haben beispielsweise Bürger*innen 
von Schöllbronn schon gemacht, wie die 
Ortsvorsteherin Gabriele Wurster (CDU) 
berichtete, die im Bus keine Fahrkarte kau-
fen konnten und deswegen den Bus verlas-
sen mussten. Vor allem an Bushaltestellen 
fehlen Fahrkartenautomaten. Also können 
Menschen, die keine Zeitkarte besitzen, 
ohne Smartphone nur noch an S-Bahnhal-
testellen mit Automaten zusteigen. Das gilt 
auch für Tourist*innen. Das kann so nicht 
hingenommen werden. Der KVV kann diesen 
Personenkreis nicht einfach von der Teilnah-
me am öffentlichen Leben ausschließen. All 
das führt nur dazu, dass die ÖPNV-Kunden 
abwandern und stattdessen wieder das Auto 
nehmen. So ist Klimawandel nicht zu stop-
pen!

Der DGB Ortsverein Ettlingen fordert zu-
sammen mit dem DGB Kreisverband Karls-
ruhe-Land das KVV-Management auf, diese 
Maßnahme zurückzunehmen und so lange 
aufzuschieben, bis alle Haltestellen bzw. 
alle Fahrzeuge des KVV mit Automaten aus-
gestattet sind. 

Das 365€-Jahresticket sieht der DGB als ei-
nen wesentlichen Beitrag zur Reduzierung 
des Individualverkehrs und damit zur Errei-
chung der Klimaziele. Dieses sollte umge-
hend eingeführt werden!
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Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Totenehrung mit Kranzniederlegung 
Die traditionelle Totenehrung mit Kranznie-
derlegung am Rathausehrenmal am Toten-
sonntag fand bei typischem Novemberwetter 
statt. Nachdem die Historische Bürgerwehr 
Ettlingen durch den Rathaustorbogen ein-
marschiert und angetreten war, meldete 
Hauptmann Thilo Florl Bürgermeister Dr. 
Moritz Heidecker die Bürgerwehr. Nach einen 
Choral durch die Musikkapelle ergriff Haupt-
mann Thilo Florl das Wort, er gedachte der 
Toten der Weltkriege sowie der Toten durch 
die nachfolgenden Kriege und der Gewalt-
herrschaft. Danach auch der Verstorbenen 
Kameraden der Bürgerwehr.Daran anschlie-
ßend hielt Bürgermeister Dr.Moritz Heidecker 
eine kurze Rede des Gedenkens. Nun erfolgte 
die Totenehrung mit Kranzniederlegung . Das 
Lied vom guten Kameraden, intoniert von 
der Musikkapelle schloss die schlichte Fei-
er ab, zu der sich eine erfreulich zahlreiche 
Zuschauerzahl eingefunden hatte. Mit dabei 
waren u.a. MdL. Christine Neumann-Martin, 
und MdB.Barbara Saebel. Im Anschluss rück-
te die Bürgerwehr zum Vereinsheim ab.
Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interessiert, 
kann sich bei unserem Kommandanten Haupt-
mann Thilo Florl unter der Tel Nr. 07243/ 
93669 oder per E-mail kommandant@buer-
gerwehr-ettlingen.de in Kontakt treten. Auch 
bietet unsere Homepage www.buergerwehr.
ettlingen.de eine Fülle von Informationen an.

 
Bürgerwehr bei der Totenehrung  
 Foto: Nunzio Savarino

Wasener Carneval  
Club Ettlingen e.V.

Absage Damensitzung
Schweren Herzens müssen wir euch mittei-
len, dass die Damensitzung am 21.01.2022 
nicht stattfindet. Nach langen Überlegun-
gen haben sich beide Vereine (Wasener Car-
neval Club und Moschdschellen Ettlingen), 
auf Grund der pandemischen Lage, zusam-
men entschieden die Veranstaltung abzu-
sagen. Da die Damensitzung nicht nur eine 
„Prunksitzung“ ist, sondern auch Tanz und 
Barbetrieb stattfindet, ist das Risiko leider 
zu groß, dass diese Veranstaltung reibungs-
los und ohne Probleme durchführbar ist. 
Das Wohl und vor allem die Gesundheit aller 
steht bei uns im Vordergrund. Wir hoffen auf 
euer Verständnis und freuen uns auf ein Wie-
dersehen bei der Damensitzung 2023.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Verlegung Schelleschoppen mit Ordens-
verleih
Aufgrund der derzeitigen Situation haben 
wir uns in Absprache mit dem Kulturamt 
entschieden, den Schelleschoppen mit Or-
densverleih zu verlegen. Dieser findet nicht 
am 27. November, sondern am 29. Januar 
2022 im Kasino ab 11.11 Uhr statt.
Wir hoffen, dass sich die Situation bis dahin 
etwas entspannt hat. 
Absage der Damensitzung am 21.01.2022
Schweren Herzens haben wir Moschd-
schelle und der WCC entschieden, dass 
die Damensitzung am 21.01.2022 nicht 
stattfindet. Nach langen Überlegungen 
haben beide Vereine, auf Grund der pande-
mischen Lage, zusammen entschieden, die 
Veranstaltung abzusagen. Da die Damen-
sitzung keine reine „Prunksitzung“ ist, 
sondern auch sehr viel Partyatmosphäre 
bietet, ist das Risiko leider zu groß, dass 
diese Veranstaltung reibungslos und ohne 
Probleme durchführbar ist. Das Wohl und 
vor allem die Gesundheit aller steht bei 
uns im Vordergrund. Wir hoffen auf Ver-
ständnis und freuen uns auf ein Wiederse-
hen bei der Damensitzung 2023.
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243 77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an: verein@moschdschelle.de

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher  
Landkreis Karlsruhe e.V.

St. Martin in unseren TigeR-Häusern
Wenn im Herbst langsam die Tage kürzer 
werden und die dunkle Zeit beginnt, wird 
es drinnen und draußen gemütlich. Bunte 
Laternenzüge ziehen durch die Straßen, sin-
gen Lieder und erinnern an St. Martin.
Auch die Kleinsten haben Freude an dem 
bunten Treiben und vor allem der Vorberei-
tung – Lieder hören, lernen, mitsingen und 
das Basteln von Laternen.
Die Tagesmütter aus dem Wasen-TigeR ha-
ben zusammen mit den Kindern bunte Later-
nen gebastelt, auch ein kleiner Laternenum-
zug im Garten wurde gestaltet.
Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V. 
Epernayer Straße 34, Ettlingen, 
Tel.: 07243/945450 oder 
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

 
TigeR-Haus Wasen  
 Foto: Tageselternverein Ettlingen

Bienenzüchterverein Ettlingen  
und Albgau

Noch freie Plätze im Neuimkerkurs 2022
Auch 2022 wird wieder ein Neuimkerkurs bei 
uns im Verein stattfinden. Es gibt noch freie 
Plätze. Anmeldungen sind jetzt noch mög-
lich. Die theoretischen Inhalte werden in 
mehreren Online-Seminaren vermittelt. Die 
Webinare können auch im Nachhinein noch-
mal angesehen werden. Der Praxisteil wird in 
der Zeit zwischen ca. Mitte/Ende April 2022 
bis Anfang Oktober 2022 jeweils dienstags 
um 18:30 Uhr voraussichtlich wieder im Hor-
bachpark in Ettlingen stattfinden.
Die Teilnahme ist mit und ohne Bienenvolk 
möglich. Bei Teilnahme mit Bienenvolk be-
sorgen wir ein Bienenvolk für Sie, das vor Ort 
aufgestellt wird und an dem Sie im Kurs ar-
beiten. Bei der Teilnahme ohne Volk ist man 
als Zuschauer dabei (wenn man z.B. Bienen 
schon Zuhause stehen hat oder sich erst spä-
ter eigene Bienen zulegen möchte). Mehr 
Infos zu unserem Neuimkerkurs finden Sie 
auf unserer Homepage unter https://imker-
ettlingen-albgau.de (auf „Verein“ klicken 
und anschließend „Neuimker-Kurse“ auswäh-
len). Interessenten am Neuimkerkurs (mit 
und ohne Vorkenntnisse) können sich über 
das Kontaktformular unserer Homepage, per 
E-Mail über imker-ea@web.de oder per Tele-
fon unter (07243) 69 460 bei uns melden. Die 
Teilnahme ist auch für Mitglieder anderer Im-
kervereine, die im Badischen Landesverband 
organisiert sind, möglich.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Adventsbasar im Tierheim
Da kann die Adventszeit beginnen! 
Am 28. November läuten wir sie mit unserem 
beliebten Winterbasar ein. Von 13.00 bis 
17.00 Uhr empfangen wir auf unserem Ge-
lände nahe dem Buchtzig-See bei Oberweier 
wieder Tierfreunde, Interessierte und Gön-
ner, Shoppingwütige und Spaziergänger und 
natürlich Kuchen- und Plätzchenliebhaber. 
Wir freuen uns mit Ihnen bei Tee und Kaffee, 
Punsch und natürlich Glühwein ins Gespräch zu 
kommen und bieten Ihnen frisch gebackenen 
Kuchen, Plätzchen und frische Waffeln zum 
Sofortverzehr oder zum Mitnehmen an. Gerne 
dürfen Sie hierfür Ihre eigenen Boxen und Gefä-
ße mitbringen. Am Stand der Blumenwerkstatt 
Florales Ambiente erhalten Sie Dekoratives zum 
Advent. Und neu präsentieren wir Ihnen Inge-
borgs feinen Flohmarkt, auf dem Sie die längst 
gesuchte Vase ebenso erhalten wie das gut er-
haltene Designer Kleidungsstück.
Unser Basar wird die zum Zeitpunkt gelten-
den Hygienevorschriften einhalten. Für die 
2G-Regel, die in den Bereichen mit Sofort-
verzehr in der Alarmstufe gilt, bringen Sie 
bitte Ihren Impf- oder Genesenennachweis 
mit. Einen medizinischen Mund-Nasen-
schutz haben Sie sicherlich sowieso dabei. 
Vom Parkplatz des Buchtzig-Sees sind es nur 
ein paar Schritte bis zum Tierheim, wo auch 
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noch einige Parkplätze zur Verfügung ste-
hen. Wir hoffen alles für einen fröhlichen 
und sicheren Besuch bedacht zu haben und 
freuen uns sehr auf Sie! 

Selbstgemachte Kuchen 
Frische Waffeln, Plätzchen
Glühwein, Kaffee, Tee
Pommes Frites

28. November 2021 von 13 - 17 Uhr

Adventsdekoration & Geschenkideen
Schönes und Nützliches auf Ingeborgs feinem Flohmarkt

Tierschutzverein Ettlingen e.V.
Am Baggersee 5 . 76275 Ettlingen

www.tierschutzverein-ettlingen.info

3G
Regeln

Tierschutzverein Ettlingen e.V.
TIERHEIM

* gerne in eigenen 

Behältern!* gerne in eigenen 

Behältern!

Auch zum 

Mitnehmen*

Herzlich Willkommen zum

Adventsbasar

Designed by s.salvador & Katemangostar / Freepik

 
Einladung zum Adventsbasar  Plakat: Nina Hinz

Freundeskreis  
Katze und Mensch

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Wald-
bronn/Karlsbad findet am
Montag, 29.November, ab 19 Uhr im Restau-
rant Padellino (Seminarstraße, Ettlingen) 
statt. Interessenten sind herzlich willkom-
men.
Weitere Informationen unter www.katzen-
freunde.de oder Tel. 0170/4842194

Stenografenverein  
Ettlingen e.V.

Ettlinger beim Bundespokalschreiben 
Beim ersten nationalen Wettbewerb des 
Deutschen Stenografenbundes seit dem 
Coronaausbruch konnten sich endlich wie-
der einmal die besten Schreiberinnen und 
Schreiber der Vereine und Verbände messen. 
Der Deutsche Stenografenbund rief seine 
Mitgliedsverbände auf, Mannschaften aus 
seinen Vereinen zum 32. Bundespokalschrei-
ben in die Kleinstadt Apolda nach Thüringen 
zu entsenden, um in Kurzschrift, Texterfas-
sung (Tastschreiben) und Textbearbeitung/-
gestaltung um die begehrten Mannschafts-
pokale zu kämpfen.
Der Südwestdeutsche Stenografenverband, 
zu dem der Stenografenverein Ettlingen 
zählt, beteiligte sich mit je einer Kurz-
schriftmannschaft und einer Tastschreib-
mannschaft. Die Kurzschriftmannschaft 
bestand aus Peter Erhardt vom Stenografen-
verein Ettlingen, Diane Busam vom Steno-
grafenverein Oberkirch sowie Marlies Hendle 
und Ludwig Tschierse vom Stuttgarter Ste-
nografenverein. Unter den teilnehmenden 7 

Kurzschriftmannschaften belegten sie den 
4. Platz. Sieger wurde die Mannschaft aus 
dem Bayerischen Stenografenverband.
Die Tastschreibmannschaft bestand aus-
schließlich aus Schreibern des Vereins JKLÖ 
Südwestpfalz und belegte unter den 6 teil-
nehmenden Mannschaften leider nur den 6. 
Platz, da sie auch nur mit drei Schreibern an-
trat, während jeweils 5 Schreiber zugelassen 
waren. Die Siegermannschaft kam hier vom 
Norddeutschen Verband.
Alle Schreiberinnen und Schreiber waren 
froh, wieder einmal zu einer Meisterschaft 
fahren zu können und genossen die Zeit am 
ersten Novemberwochenende, in der sie sich 
nach langer Auszeit wieder einmal treffen 
und austauschen konnten.
Unser Vereinsmitglied Peter Erhardt nahm 
am Tag nach dem Schreiben in seiner Funk-
tion als Vorsitzender des Südwestdeutschen 
Stenografenverbandes noch an der Gesamt-
vorstandssitzung des Deutschen Stenogra-
fenbundes teil, in der es in erster Linie um 
einen Gedankenaustausch über mögliche 
Termine und Aktivitäten im Jahr 2022 ging. 
Für nächstes Jahr sind Deutsche Meister-
schaften im Mai 2022 in Worms geplant, 
allerdings mit dem Vorbehalt, bei einer wei-
teren Coronawelle diese wieder absagen zu 
müssen.

Briefmarkensammler

Vatikan 2003:  
Päpstliches „Silberjubiläum“
Das 25. Jahr des eigenen Pontifikats er-
lebten nachweisbar bisher erst 3 Päpste: 
Pius IX. (Pontifikat 1846-1878), Leo XIII. 
(Pontifikat 1878-1903) und Johannes 
Paul II. (18.5.1920-2.4.2005; Papst seit 
16.10.1978), dessen Pontifikat 26 Jahre 
und fast 6 Monate dauerte.- Nachdem Jo-
hannes Paul I. nach nur einmonatiger Amts-
zeit am 28.9.1978 verstorben war, mussten 
die Kardinäle erneut zum Konklave versam-
melt werden, bei dem sie am 16.10.1978 im 
8. Wahlgang den Erzbischof von Krakau Ka-
rol Kardinal Wojtyła zum neuen Papst wähl-
ten. Mit ihm war nach 455 Jahren der erste 
Nicht-Italiener Papst geworden, der erste 
Slawe, zudem aus dem damals noch kom-
munistischen Polen, somit für die „Römer“ 
aus einem „fernen und fremden Land“ stam-
mend. Doch fand der neue Papst schon bei 
seiner ersten Ansprache mit dem berühmten 
„Habt keine Angst“ die richtigen Worte. Nur 
wenige, die ihn gut kannten, und mancher 
kommunistische Staatslenker ahnten frei-
lich, was dieser Nachfolger Petri vor allem in 
Osteuropa verändern sollte. Johannes Paul 
II. sollte letztendlich, parallel zum Wirken 
von Ronald Reagan und von Michail Gor-
batschow, die zentrale Rolle für den Fall des 
Kommunismus in Osteuropa spielen, und das 
auf völlig friedlichem Wege, als begnadeter 
„Menschenfischer“ und als „Fels, auf dem 
die Kirche gebaut ist“. - Die Vatikanpost ehr-
te das „Silberjubiläum“ von Johannes Paul 
II. zum einen durch einen Zusammendruck-

Bogen von 25 Werten mit je einem für ihn 
besonders wichtigen Ereignis eines jeden 
Jahres von 1978 bis 2002, der in ähnlicher 
Form auch in Polen verausgabt wurde, aber 
auch mit einer „silbernen“ Briefmarke, die 
wir hier auf Ersttagsbrief präsentieren:

 
 Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlingen

Der Ersttagsbrief vom 20.3.2003 zeigt links 
ein Photo des Papstes am Abend seiner 
Wahl am 16.10.1978 auf der Mittelloggia 
des Petersdomes. Rechts sehen wir die in 
einer Auflage von 200.000 Exemplaren ver-
ausgabte Jubiläumsmarke mit dem Nenn-
wert € 2,58 der „Città del Vaticano“, die im 
Siebdruck auf Silberfolie jeweils einzeln als 
selbstklebende Marke mit einer zähnungsar-
tigen Stanzung hergestellt wurde und den 
Papst mit Halskette und Pektorale sowie Pi-
leolus darstellt. Eine motivgleiche silberne 
Marke zu 10 Złotych erschien zeitgleich in 
Polen. Durch „Kippen“ des Umschlags glänzt 
die Folie silber bis grau, und das Papstbild 
erscheint dabei jeweils als „Positiv“ oder 
„Negativ“, wobei dieser große Papst, der 
2011 selig- und 2014 heiliggesprochen wur-
de und der 2020 hundert Jahre alt geworden 
wäre, in seiner Person und seinem Wirken 
sehr „positiv“ bewertet wird. Sein Pontifikat 
hat wichtige Zeichen gesetzt und außerdem 
in 26 Jahren mit 778 verschiedenen Brief-
marken (seine Vorgänger brachten es von 
1929 bis 1978 in rund 50 Jahren nur auf 735 
Katalognummern) auch bleibende „philate-
listische Spuren“ hinterlassen.
Die Tauschtage finden regelmäßig am 2. und 
4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr im St. 
Vincentius-Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4 
statt.
www.bsv-ettlingen.de
Ralf Vater, 07243/13420

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Bericht zur Hauptversammlung
Bei unserer Hauptversammlung für die Jahre 
2020/2021 standen dieses Jahr Neuwahlen 
des Vorstandes auf der Tagesordnung. Leider 
konnten wir nicht sehr viele Mitglieder be-
grüßen. Die anwesenden Mitglieder wurden 
von unserem Vorsitzenden in seinem Bericht 
über die Jahre 2019/2020 über das durch 
die Pandemie sehr eingeschränkte Ver-
bandsgeschehen und die Ausschau auf 2022 
informiert. Trotz Corona konnten wir einen 
leichten Mitgliederzuwachs verzeichnen. 
Nach Totenehrung und Kassenbericht stan-
den Neuwahlen des Vorstandes an.
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Der alte Vorstand hat sich geschlossen zur 
Wahl gestellt und wurde einstimmig wieder-
gewählt. Unsere bisherige Kassiererin kann 
auf Grund einer Erkrankung das Amt nicht 
mehr ausführen. Susanne vielen Dank für 
deine Tätigkeit und gute Besserung. Zu ih-
rer Nachfolgerin wurde Eva Förster gewählt. 
Eva willkommen in der Vorstandschaft, auf 
eine gute Zusammenarbeit.
Nächster TOP war die Fusion mit dem Ortsver-
band Ettlingenweier/Oberweier. Der dortige 
OV hat sich in seiner Hauptversammlung für 
eine Fusion mit dem OV-Ettlingen ausge-
sprochen. Die Hauptversammlung des OV-
Ettlingen stimmten einstimmig der Fusion 
zu. Der OV-Vorsitzende Ettlingenweier/Ober-
weier wird bei dem Zusammenschluss zum 
01.01.2022 dem Vorstand OV-Ettlingen bei-
treten. Er wurde im Vorgriff zum 01.01.2022 
von der HV in den Vorstand gewählt.
Letzter TOP war die Weihnachtsfeier 2021, 
auf Grund der steigenden Fallzahlen und der 
Hygieneverordung BW und vorallem aus Sor-
ge um unsere älteren Mitglieder hat der Vor-
stand empfohlen, die Weihnachstfeier abzu-
sagen und stattdessen ein Frühlingsfest zu 
feiern. Nach kurzer Aussprache wurde diese 
Empfehlung einstimmig angenommen.
Unsere letzte Sprechstunde 2021 findet am 
09.12. um 16 – 18 Uhr im Seniorenzentrum 
Klösterle statt. Bei Fragen können Sie uns 
auch unter den bekannten Telefonnummern 
erreichen.
Wir wünschen Ihnen einen schönen Advent.

Jehovas Zeugen

Gottesdienste per Videokonferenz
Gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 28. November, 10 Uhr: „Warum 
sollten wir bei Jehova Zuflucht suchen?
Überall auf der Welt sind Menschen auf der 
Flucht, weil sie bessere Lebensbedingun-
gen, Frieden und Sicherheit suchen. Leider 
zeigt die Realität, dass Männer, Frauen und 
Kinder viel Leid erfahren müssen. Aber auch 
in der westlichen Welt haben wir mit großen 
Problemen zu kämpfen. All das geht an uns 
nicht spurlos vorüber. 
Hast du auch schon die dringende Notwen-
digkeit verspürt, einen Ort zu finden, der 
Schutz vor Gefahr oder Bedrängnis bietet? 
Gibt es auf der Welt irgendwo diesen Ort? 
Diesen Ort gibt es tatsächlich. Gottes Wort, 
die Bibel, erwähnt ihn im Bibelbuch Psal-
men, Kapitel 46: 1+2 
„Gott ist unsere Zuflucht und Stärke, eine 
Hilfe, die in der Not leicht zu finden ist. 
Darum werden wir keine Angst haben, auch 
wenn die Erde Veränderungen durchmacht.“
Wie können wir Gott zu unserer Zuflucht ma-
chen? Zum einen, indem wir ihn im Gebet 
anrufen. Zum anderen lädt er uns ein, ihn 
durch die Bibel näher kennen zu lernen.  
Was verspricht er uns für die Zukunft? Eine 
Welt ohne Krieg, Gewalt und Feindseligkeit! 
Eine Welt ohne Krankheit, Leid und Tod, ohne 
Naturkatastrophen. Ein Leben ohne Sorgen 
und Ängste. Millionen Menschen haben sich 

durch die Bibel davon überzeugt, dass all das 
in naher Zukunft Wirklichkeit wird. Psalm 
37:29: „Die Gerechten werde die Erde be-
sitzen und für immer auf ihr Leben.“
Mehr dazu auf www.jw.org > Suchbegriff > 
Bald eine bessere Welt
Gemeinde Ettlingen-West
Sonntag, 28. November, 10 Uhr: „Die 
wahre Religion stillt die Bedürfnisse der 
menschlichen Gesellschaft“
Welche Bedürfnisse würden Sie mit der wah-
ren Religion in Verbindung bringen? Vie-
le Menschen haben uns an den Haustüren 
Punkte genannt.
1. Sie sollten den Bibeltext aus Johannes 
13:35 erfüllen: „Daran werden alle erken-
nen, dass ihr meine Jünger seid: wenn ihr 
Liebe zueinander habt“
Ihre Lehren und ihre Handlungen müssen 
mit Gottes Wort in Übereinstimmung sein, 
so dass es keine widersprüchlichen Ansich-
ten in der Lehre geben darf.
2. Keine Beteiligung an Kriegen in irgendeiner 
Form. (Bibelbuch Micha 4:3) „Kein Volk wird 
gegen das andere das Schwert erheben, auch 
werden sie den Krieg nicht mehr lernen.“
Das schließt jede Beteiligung an militäri-
schen Auseinandersetzungen aus. Auch darf 
kein Christ zu einer Waffe greifen. 
Glauben Jehovas Zeugen, dass nur sie die 
wahre Religion haben? Wer seinen Glauben 
ernst nimmt, will natürlich sicher sein, dass 
seine Religion auch wirklich so ist, wie Gott 
und Jesus sie sich vorstellen. Sonst ergäbe 
es keinen Sinn, sich dafür zu engagieren.
Jesus Christus selbst sagte etwas Interes-
santes zu diesem Thema. Für ihn führten 
nicht alle Wege oder alle Religionen zu dem-
selben Ziel. Er sagte: „Eng ist das Tor und 
eingeengt der Weg, der zum Leben führt, 
und wenige sind es, die ihn finden“ (Mat-
thäus 7:14). Jehovas Zeugen sind über-
zeugt, diesen Weg gefunden zu haben. 
Neugierig geworden? Fragen zu Jehovas Zeu-
gen? www.jw.org > über uns > Oft gefragt. 
Wenn Sie gerne an einem dieser Vorträge 
Videokonferenz teilnehmen möchten oder 
einen kostenlosen Bibelkurs wünschen, 
hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf 
unserem Anrufbeantworter, Tel.: 07243- 
3507344. Wir rufen Sie gerne zurück und 
nennen Ihnen die Zugangsdaten. 

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Reutgrabenbrücke in Bruchhausen fer-
tiggestellt
Seit dem 12.11.2021 ist die Brücke über den 
Reutgraben fertiggestellt und wieder befahr-
bar. Zeitgleich wurde das Provisorium am 
Ende des Alemannenweges rückgebaut und 
die Umleitungsbeschilderung aufgehoben.

Die Nutzer unseres Kultur- und Sportzent-
rums können also wieder ihre Einrichtung 
über den Alemannenweg anfahren, die An-
wohner der Buchtzigstraße werden sich über 
die wiederhergestellte Entlastung freuen.
Die offizielle Übergabe mit Bürgermeister 
Dr. Heidecker erfolgt zeitnah (Bericht folgt).
Wolfgang Noller

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Am Freitag, 26.11., ist die Ortsverwaltung 
Bruchhausen nur vormittags von 7 – 12 Uhr 
geöffnet.

Seniorenwegweiser Ettlingen
Aktuell wurde ein neuer „Seniorenwegwei-
ser Ettlingen“ aufgelegt.
Das über 50-seitige Werk mit vielen nütz-
lichen Hinweisen für Senioren liegt in der 
Ortsverwaltung in Papierform aus – steht 
aber auch im Internet zur Verfügung.
Fundbüro 
Gefunden wurde ein Ring. Näheres ist in der 
Ortsverwaltung unter Tel. 9211 zu erfragen.

Bücherschrank auf dem Dorfplatz Land-
straße/Badstraße
Aus der Bevölkerung wurde uns mitgeteilt, 
dass Bücher aus dem Bücherschrank in Vor-
gärten in der näheren Umgebung geworfen 
werden. Wir bitten dies zu unterlassen.

Fototräume im Vintage-Stil
Der neue Kalender von Werner Bentz ist er-
schienen

 
Stimmungsvoll: Der neue Kalender von Werner 
Bentz unterstützt auch in diesem Jahr wieder 
die BNN-Stiftung „Wir helfen“.  
 Foto: Werner Bentz

Völlig neue Akzente setzt der Bruchhause-
ner Maler und Fotograf Werner Bentz, der 
auch für die BNN Ettlingen fotografiert, 
mit seinem neuen Kalender im CD-Format. 
Trotz des weitgefassten Titels „Fototräume 
– Europäische Reiseimpressionen“ spannt 
sich der im Vintage-Stil in warmen Farben 
gehaltene bunte Bilderbogen des Kalenders 
von Impressionen aus der Bretagne, über die 
Pappelallee beim Thomashof bis hin zum Ha-
fen von Milna in Kroatien. Aber auch stim-
mungsvolle FotoKUNST-Bilder vom Boden-
see sind ebenso zu finden wie das Schloss 
Eberstein im Murgtal, ungewöhnliche Pers-
pektiven aus der Normandie und das neue 
Champagnermuseum aus der Ettlinger Part-


